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Entscheidungshilfen für den Erwerb von Nussbäumen 
 
 

1. Sämlinge 
 

Die günstigsten Nussbäume entstehen durch die Aussaat bzw. 
das Stecken von Nüssen. So entstehen in der Natur neue Nuss-
bäume: Eichhörnchen oder andere "Nussliebhaber" vergraben 
Nüsse als Wintervorrat und vergessen dann die eine oder andere 
im Boden. 
Seriöse Lieferanten von Nussbäumen aus Sämlingen wählen zur 
Vermehrung Nüsse von gesunden, starkwüchsigen Bäumen. Bei 
dieser Art von Vermehrung können jedoch keine speziellen Ei-
genschaften garantiert werden. 
 

Fachmann  mit langjähriger Erfahrung für Juglans-Waldbäume: 
Hansjörg Lüthy, Haldenstrasse 9, 8904 Aesch b. Birmensdorf 
Tel. 044 737 10 40, Mail: luethybalmer@bluewin.ch  
 

Bezugsquellen: 
Forstbaumschulen und Baumschulen 

 

 

2. Veredelte Bäume 
 

Das Veredeln von Nussbäumen ist relativ schwierig. Deshalb sind 
veredelte Bäume meist doppelt so teuer wie Sämlinge. Dafür 
weiss der Käufer genau, was für eine Sorte mit welchen Eigen-
schaften er bekommt. Zudem tragen veredelte Bäume in der 
Regel markant früher Früchte als Sämlinge. 

  

 

Bekannte Sorte oder Projektsorte?  
 

Auf der FRUCTUS-Website www.fructus.ch sind 
viele bekannte, etablierte Sorten sowie alle unsere 
Projektsorten aus dem Erhaltungsprogramm auf-
geführt und beschrieben. Bekannte Sorten finden 
sich in beschränkter Vielfalt in Baumschulen wie: 
 

 Hauenstein, Landstrasse 42, 8197 Rafz 
Tel. 044 879 11 22 

 

 D. Labhart, Seestrasse 61, 8266 Steckborn, 
Tel. 052 761 37 82 

 

 Glauser's Bio-Baumschule, Limpachmatt, 
3116 Noflen, Tel. 031 782 07 07 

 

Die ersten Nachzuchten aus dem NAP 03-22-Projekt wurden im Frühjahr 2008 angezogen. Diese Jung-
pflanzen können zur Zeit nur an Käufer abgegeben werden, welche über die Zeit und das entsprechende 
Wissen für die nötige Pflege verfügen. Grundsätzlich ist jedoch das Pflegen von möglichst jungen Bäu-
men sehr erwünscht. 
Vorläufig sind unsere Projektsorten und weitere Nussbaum-Raritäten ausschliesslich erhältlich bei: 
Heinrich Gubler, Unterdorfstrasse 5, 8507 Hörhausen 
Tel. P 052 763 29 21, G 052 762 73 73, Fax 052 762 73 70, www.nussbaeume.ch  
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